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Tagesneuigkeiten .
Baden .

§ Karlsruhe , 16 . Okt . sSchwurge : icht .j
<Ae heutige von Landgerichtsdirektor Freiherrn

«. Mt geleitete Sitzung brachte zunächst die

^ Handlung gegen den 21 Jahre alten Zim -

Bmann Gustav Hagel aus Balg wegen
Men eidlichen Zeugnisses . Den Meineid

Me der Angeschuldigte am 14 . Juli vor dem

Schöffengericht Baden geleistet , indem er als

Zeuge in der Anklagesache gegen den Maurer

Josef Fleig und den Taglöhner Markus Früh
M Balg wegen Körperverletzung unter seinem
Wc angab , daß er von einer Schlägerei zwischen
Fleig und Früh und dem Taglöhner Wilhelm
Früh aus Balg in der Nacht des 10 . Mat

nichts wisse . In Wirklichkeit war das Gegen¬
teil dieser Angaben wahr , und Hagel hatte ge¬
naue Kenntnis von jener Schlägerei , die sich
am 10 . Mai nachts aus der Ortsstraße zu Balg
abgespielt hatte , da er selbst dabei beteiligt war .
Angesichts dieser Sachlage bejahten die Ge¬

schworenen die Schuldsrage wegen Meineids
und die Strafmilderungsfrage : Hatte der An¬

geklagte bei Angabe der Wahrheit die Ver¬

folgung wegen eines Verbrechens oder Vergehens
zu befürchten ? Demgemäß wurde Hagel unter

Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft
mit 9 Monaten Gefängnis bestraft . —

Im letzten Falle der gegenwärtigen Schwur -

aerichtssesston , der noch nachträglich auf die

Tagesordnung gesetzt worden war . handelte es
sich um eine Anklage wegen Körperverletzung
mit nachgefolgtem Tode . Diese Anklage richtete
sich gegen einen im hohen Alter stehenden , von
der Last der Jahre gebeugten Mann , den 1827
geborenen Land - und Gastwirt Georg Karst aus
Nefern , gegen den die schwere Beschuldigung
erhoben wurde , das Leben seiner eigenen Frau
durch eine verbrecherische Tat vernichtet zu haben .
Karst hat am 8 . September abends 8 Uhr zu
Kiefern in der Schlafstube seiner Wohnung
feiner Ehefrau mit einem Taschenmesser zwei
Stiche in die rechte Brustseite versetzt , die infolge
innerer Verblutung nach einer halben Stunde
den Tod der Verletzten herbeUührte . Wie aus

dem Ganze der Verhandlung zu entnehmen war ,
verheiratete sich Karst vor 3 Jahren mit seiner
30 Jahre jüngeren früheren Haushälterin Rosine
Schwankerer . Die Ehe war keine glückliche ,
da beide Eheleute dem Trünke ergeben waren
und Karst seine Frau mit unbegründeter Eifer¬
sucht plagte . Es kam sehr häufig zu Streitig¬
keiten ernster Art und am Abend des 8 . Sept .

zu einem heftigen Auftritt , bei dem die Frau
ihrem Manne mit einem Reisigbengel auf den

Kopf schlug . Karst ergriff daraufhin das

Taschenmesser und versetzte seiner Frau zwei
Stiche , an deren Folgen diese bald darauf starb .
Karst war geständig . Von den Geschworenen
wurde die Schuldfrage bejaht , dem Angeklagten
aber auch im Hinblick darauf , daß er in hohem
Grade an Altersschwachsinn leidet , mildernde

Umstände zugebilligt . Der Schwucgerichtshof
verurteilte daraufhin den Angeschuldigten zu
5 Monaten Gefängnis . — Mit diesem
Falle hatten die Schwurgerichtssitzungen für
das 4 . Quartal 1903 ihr Ende erreicht .

Karlsruhe , 16 . Okt . ( Fortführung
der Straßenbahn nach Grötzingen .) Nach
dem vom Stadtrat erhobenen Sachverständigen¬
gutachten würde der Betrieb einer Straß en -

Bahnlinie Durlach — Grötzingen — Berg¬
hausen einen jährlichen Kostenaufwand von
82 000 Mk . verursachen , wogegen die Einnahmen
auf nur 48 000 Mk . zu berechnen sind . Unter

diesen Umständen muß von der Fortführung der

Straßenbahn vis Berghausen abgesehen
werden . Dagegen beschließt der Stadlrat ,
Kostenanschlag und Rentabilitätsberechnung für
die Fortführung der Straßenbahn von Durlach
nach Grötzingen aufstellen zu lassen .

ff Hocken heim , 16 . Okt . Am Tage nach
der hiesigen Kirchweih kam es zwischen dem

Taglöhner August Bühler und seinem
19jährigcn Sohne zu Zwistigkeiten . Der Sohn
versetzte seinem Vater lt . „ Gen . - Anz . " einen

anscheinend nicht gefährlichen Stich , an dessen
Folgen dieser nun starb . Der Täter ist verhaftet .

ff Lahr , 16 . Okt . In der Buchdruckern
und Verlagshandlung von Moritz Schauen¬

burg ( Verlag der „ Lahrer Zeitung " ) brach

heute nacht ein Brand aus , der einen Teil
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( Fortsetzung .)

Adloff zog es dann vor , draußen vor dem
Tor in einem Vergnügungslokal einen Jmbis
M nehmen, statt im Kasino , in Gesellschaft seiner
früheren Kameraden , die ihn jetzt doch nur über

Achsel ansahen .
. Er wußte kaum , was er verspeist , als er sich
W erhob und durch den stillen , menschenleeren
Arten schritt . In grauer Einförmigkeit standen
Asche und Bänke zu beiden Seiten des Weges ,
«uf den Sträuchern und Bäumen lag der Staub
brr Landstraße .

Einige alte Damen , jede mit einem Pom¬
padour am Arm , erschienen jetzt in dem Garten -
Astaurant als erste Kaffeegäste . Er beschleunigte
Uwe Schritte , solche alte Klatschbasen , die
Uten ihm gerade noch in seiner heutigen
« tlNlUIUNg .

Die Sonne brannte heiß auf der staubigen
Landstraße , dort in der Tannenschonung war es

Ahl etwas erquickender. Adloff sprang über
oen Graben , der ihn von ihr trennte . Vergiß¬

meinnicht blühten hier in reicher Fülle , und leise
rieselte der Bach .

Ein würziger , erfrischender Duft wehte ihm
von den Tannen entgegen . Es muß sich gut
rasten unter ihnen auf dem weichen Moosteppich ,
die Augen schließen und träumen , dachte Adloff .
Ja , wenn er noch träumen könnte ! Hatte es
ihm nicht immer vor Augen gestanden , dieses
stille Fleckchen Erde , gleich einem Ziel der Sehn¬
sucht langer , langer Jahre . Und war es ein
Phantasiebild oder ein Traum ? da stand sie ja
auch, die weiße Mädchengestalt , die so innig mit
diesem Sehnsuchtsbild verwoben war . Stumm
und traurig hob sie flehend die Hände zu ihm
empor . Schweigend standen sie sich eine Weile

gegenüber , zwei junge Menschenkinder , durch deren
Seele hier an derselben Stelle der ganze Da¬

seinsjubel einst gerauscht , und denen nun das

erbarmungslose , harte Schicksal ganz andere

Wege vorschrieb , als sie damals geträumt !

„Was will das Schicksal eigentlich damit ,
daß es uns beide noch einmal hier zusammen¬
führt , hier , gerade hier, " kam es endlich grollend
über Adloffs Lippen , „wo es uns doch mit kalter
Grausamkeit getrennt hat für alle Zeit !"

„Vielleicht will es , daß wir in Frieden von
einander scheiden sollen, " — stammelte Valeska ,
und Tränen brachen aus ihren Augen .

„Ich — ich, ich konnte nicht anders , sie

StnrückungSaekühr per »terzespaltene
Zeile s Pf . Inserate erbittet man bi»

spLteften» 10 Uhr vormittag ».
1

des nördlichen Flügels zerstörte . Dank des
raschen Eingreifens der Feuerwehr konnte ein
Weiterverbreiten des Feuers verhindert werden .
Der Betrieb erleidet keinerlei Störung . Der
Schaden ist ziemlich bedeutend .

ff Villingeu , 16 . Okt . In einer Vor¬
besprechung des Bürgerausschusses wegen der
Anstellung eines Berufsbürgermeisters
haben sich , wie berichtet wird , alle Parteien auf
die Person des Gerichtsrats vr . Brau¬
nagel beim Gewerbegericht Mannheim geeinigt .
Herr vr . Braunagel dürfte somit zum Bürger¬
meister unserer Stadt gewählt werden .

Deutsches ÄeiSS .
* Berlin , 16 . Okt . Vor der dritten Straf¬

kammer des Landgerichts fand heute der
Kaiserinsel - Prozeß seine Fortsetzung . Die
Vernehmung der Zeugen , unter denen sich auch
der Hofmarschall des Kronprinzen » v. Trotha ,
der Chef des Militärkabinets , Graf Hülsen -
Häseler , der Chef des Civilkabinets , v . Lu -
canus , Geheimrat Hamm ann und der Re¬
staurator der Hohkönigsburg , Bodo Eb Hardt ,
befanden , ergab auch heute für die Behauptungen
des „ Vorwärts " keinen Beweis . Die Redakteure
des „Vorwärts " , Metzker und Eisner , die
behaupten , das fragliche Schriftstück , aufgrund
dessen der „Vorwärts " den Artikel veröffent¬
lichte , in Händen gehabt und ihm amtlichen
Charakter beilegen zu müssen geglaubt zu haben ,
werden wegen Verdachts der Beihilfe nicht ver¬
eidigt . Der Staatsanwalt beantragte gegen
den Redakteur des „Vorwärts "

, Leid , neun
und gegen Kaliski vier Monate Gefängnis .

* Berlin , 16 . Okt . Im Kaiserinsel¬
prozeß wurde gemäß dem Anträge des
Staatsanwalts Redakteur Leid wegen Maje¬
stätsbeleidigung zu neun und Redakteur
Kaliski wegen Beleidigung des Hofmarschalls
des Kronprinzen v. Trotha zu vier Monaten
Gefängnis verurteilt .

Berlin , 16 . Okt . Die „ Morgenpost " will
erfahren haben , Prinz Prosper v . Aren -
berg werde abermals auf seinen Geistes¬
zustand untersucht , da er in „ Tegel " neuer¬
dings Symptome geistiger Minderwertigkeit ge-
zeigt habe . Der Prinz sei deshalb zur Beob -

redeten allein auf mich ein . — Meine Mama
hatte Schulden , die sind nun alle bezahlt von
seinem Gelbe — o, überhaupt alles , was wir
in letzter Zeit verbraucht haben , ist von ihm
bezahlt , meine Ausstattung , selbst die Kleider ,
die ich jetzt habe . Er ist wirklich gut ; ich wollte ,
ich könnte seine Liebe erwidern , aber das kann
ich nicht — das kann ich nicht ! "

„O , es lernt sich viel im Leben , warum soll
man einen so guten Mann , der einem schöne
Kleider kauft und die Schulden der Mama be¬
zahlt , nicht lieben lernen ?" sagte Adloff voll
bitterer Ironie . „Sie werden noch Gott banken ,
daß Sie nicht des armen Steuerbeamten Gattin
geworden sind.

"

„O nein ! Nein ! Solche Gedanken werden
mir nie kommen. Aber warum mußten Sie
auch diesen Schritt tun und Ihre Karriere auf¬
geben ?"

„Ich wußte keinen andern Weg und liebte
Sie so sehr, und glaubte so fest an Ihre Gegen¬
liebe !"

Valeska senkte schuldbewußt das Köpfchen .
„Sie werden wieder in Ihr Regiment ein-

treten , werden eine reiche Frau nehmen , mich,
die ich Ihrer Liebe nicht wert war , vergessen, "

sagte sie dann flehend .
Adloff lachte höhnisch auf . „Nein , ich bleibe

nun , was ich bin ! Es müßte denn einmal wieder



achtung in die Jrrenabteilung des Gefängnisses
Moabit gebracht worden .

Berlin , 16 . Ott . Dem „ Vorwärts " zu¬
folge ist die Blättermeldurig unrichtig , wonach
der kürzlich verurteilte Fähnrich zur See
Hüssener in Magdeburg Spaziergänge in
den Straßen unternehme . Es handle sich nur
um Spaziergänge in den Hauptallem der Zita¬
delle . Er trägt Uniform , jedoch keine Waffe .

* Tilsit , 16 . Ott . In dem seit dem
13 . ds . Mts . vor dem hiesigen Schwurgericht
verhandelten Raubmordprozeß gegen den
Fleischermeister Hubert aus Lompönen ,
der den Meiereibesitzer Zürcher , dessen 25jährige
Frau und dessen 5 Jahre altes Töchterchen er¬
mordet hat , wurde heme abend das Urteil ge¬
sprochen. Hubert wurde wegen dreifachen
Mordes sowie schweren Raubes zum Tode
und zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
verurteilt .

* Zaborze (Oberschlesien ) , 17 . Ott . Im
Verlauf eines Streites tötete der Gruben¬
arbeiter Hausotter seinen Bruder
durch einen Stich ins Herz .

Frankreich.
* Paris , 16 . Ott . Der König und die

Königin von Italien besuchten mit dem
Präsidenten und Frau Loubel , sowie Minister
Delcasle heute vormittag das „Hotel des

ein großer Krieg das Vaterland in Bewegung
setzen . Mitten im Kugelregen stehen, den Tod
fürs Vaterland sterben , das wäre schon das
Beste für mich . Vorläufig aber ist dazu keine
Aussicht . Ich gedenke

'
mich irgendwo an der

Grenze in die tiefste Einsamkeit zu vergraben ,
und über des Lebens große Rätsel nachzusinnen . "

Wie verwandelt er ist, dachte Valeska kummer¬
vollen Herzens . Er , der einst so leichtherzige ,
sorglose Offizier , wollte sich in die tiefste Ein¬
samkeit vergraben , über des Lebens große Rätsel
nachsinnen , und das alles ihretwegen !

„ Verzeihen Sie mir, " bat sie mit zagender ,
leiser Stimme , „ ich habe Unrecht an Ihnen
getan ."

Er sah in Valeskas schönes, trauriges Gesicht ,
und sein Zorn , fein Groll wandelte sich all¬
mählich in Mitleid . Glücklich war sie ja auch
nicht, ' würde es auch nie werden an der Seite
eines ungeliebten Gatten , mochte er auch noch
so reich sein. Ach , sie ahnte wohl auch in ihren
jungen Jahren kaum , wieviel Elend solch eine
Ehe in sich schließen konnte.

„ Armes Kind , sagte er dann bewegt , „gebe
Gott , daß die Reue Sie einst nicht packt."

Er reichte ihr die Hand . „Leben Sie wohl ,
Prinzessin Tausendschön , leben Sie wohl, " sagte
er dabei wie mit Galgenhumor .

„Das bin ich nicht mehr , das ist alles vor¬
bei .

" flüsterte sie. „Aus dem schönen Märchen¬
reiche meiner glücklichen Jugend hat man mich
hinausgelrieben und hiueingejagt in eine kalte
berechnende Welt , wo alles sich dem Mammon
beugt .

"

„Ja , es wird jeder , der eine früher , der

Monnaies " . Sie begaben sich danach nach dem
„ Hotel de Bille "

, überall jubelnd begrüßt .
Belgien .

* Brüssel , 17 . Ott . Präsident Loubet
hat eine Einladung des Königs angenommen ,
den Brüsseler Hof zu besuchen.

Seandinavie « .
Aus Schweden , 15 . Okt . Im Norden

Schwedens har der Winter mit voller Krasl
eingesetzt. Es ist reichlich Schnee gefallen , und
das Thermometer zeigt 10 Grad Kälte .

England .
* London , 17 . Ott . Wie ein Korrespondent

der Morning - Post aus Wai - Hai - Wai in einem
Telegramm von gestern mitteilt , erhielt derselbe
bei seiner Ankunft von Tschifu in Wai - Hai - Wai
von zuverlässiger Seite die Mitteilung , daß die
Japaner in der Pingjong - Mündung
Truppen gelandet haben . Man erzählt
allgemein , daß die Konferenz zwischen den
russischen und japanischen Beamten keinen Er¬
folg gehabt habe.

Italic » .
Rom , 15 . Ott . Heute nachmittag ver¬

sammelte sich vor der französischen Bot¬
schaft zahlreiches Publikum , das in Hoch¬
rufen auf Frankreich , Italien und den
König seine Freude über den dem Königspaar
in Paris bereiteten Empfa ng ausdrückte.

andere später , aus seinem Paradies getrieben ,
auch wenn er garnicht gesündigt , wie wir beide ! "

Ein Windhauch strich leise, traumhaft durch
die Tannen , und in ihrer nächsten Nähe ließ sich
der Spotlvogel jetzt vernehmen . Spöttisch klang
es an Adloffs Ohr : Die Sünde begleitet Euch
Menschen aus dem Paradiese ! rief cs der kleine
Vogel ? Oder krächzten es die Raben , die da
oben über ihnen kreisten : Sünde ! Ja Sünde
war das hehre Gefühl fortan , das einst so rein
und schön in ihren jungen Herzen emporgeblüht .

Was sonst in Ehren stünde .
Nun ist es worden Sünde !

klang es Adloff auch im Herzen . Er durfte die
so heiß Geliebte nicht mehr sehen, wenn er sich
nicht einer schweren Sünde schuldig machen wollte .
Mochte der Himmel geben, daß ihre Wege sich
nie wieder kreuzten , denn gleichgiltig würde er
ihr nie gegenüberstehen können . Das empfand
er zu dieser Trennungsstunde mit einer fast
vernichtenden Klarheit . Noch einmal umfaßte
sein heißer Blick die schlanke Mädchengestalt , dann
wandte er sich mit einem kurzen halb erstickten
Lebewohl jäh davon um .

Auch Valeska kehrte um . Langsam und
traurig schritt sie der Stadt zu , an dem Graben
entlang , wo die Vergißmeinnicht blühten .

Hinter ihnen rauschten die Tannen , sang der
Spottvogel lustig weiter , krächzten die Raben .
Nichts verriet mehr , daß hier zwei Menschen in
schwerer Treunungsstunde sich gegenüber gestanden ,
und sich mit todestraurigem Herzen Lebewohl
gesagt hatten für alle Zeit .

(Fortsetzung folgt .)

o

* Rom , 16 . Ott . Die „ Tribuna " wcni
sich mit Entschiedenheit gegen jene Kreise di,
wegen der Verschiebung der Hierherk

'
unftdes Kaisers von Rußland Zanardelli

angreifen , seinen Rücktritt verlangen und Gerüchteüber den bevorstehenden Rücktritt des Kabinetts
verbreiten . Das Blatt bemerkt , es wisse nichtob Zanardelli durch seinen Gesundheitszustand
genötigt sein werde , zurückzutreten . In diesem
Falle sei aber zu der Krone das Vertrauen rg
hegen , daß sie ihm einen Nachfolger geben werde
der seine liberale Politik unbekümmert um
reaktionäre Einflüsse fortsetzen werde . Die
„ Italic " veröffentlicht eine Unterredung mit
einer hohen russischen Persönlichkeit , welche ver¬
sichert habe , die Reise des Kaisers Nikolaus
nach Rom werde stattfinden ; denn die Ge¬
sinnungen des Kaisers für den König und des
italienische Volk hätten sich in keiner Weise
geändert .

Asien .
Peking , 16 . Ott . Während eines Balles

in der englischen Gesandtschaft ag,
Dienstag wurde , laut „Times "

, versucht , dm
Raum in die Luft zu sprengen , der Spreiz
flösse enthält , die zur Verteidigung der Ge¬
sandtschaft dort lagen . Es waren Drähte
Verbindung mit einer elektrischen Batterie ge¬
legt , aber aus irgend einem Grunde versagte
die Verbindung . Das Verschlußstück und
die Visiervorrichtung einer Kanone wurden ge¬
stohlen , sie wurden später in der Eingeborenen¬
stadt aufgefunden .

Spielplan des Grotzh . Hostheaters Karlsruhe .
Sonntag , t8 . Okt . 8 . 11 . ( Mittel - Preise .) Per Krei-

fchüh , romantische Oper in 3 A . von Friedrich >i
'
md.

Musik von C . M . von Weber . Agathe : Ada Robim'
o»

vom Kgl . Theater in Wiesbaden als Gast . Halb 7 gegi ,
halb 10 Uhr .

Dienstag , 20 . Okt . 6 . 11 . (Kleine Preise . )
für Maß , Schauspiel in 5 A . von Shakespeare . lieder¬
setzt von Baudissin . 7 gegen 10 Uhr .

Donnerstag , 22 . Okt . 4 . 12 . ( Mittel - Preise . ) Z«
v««te« Flock , Lustspiel in 3 A . von Franz v. Schö»-
than und Freiherrn von Schlicht . 7 bis halb 10 Uhr .

Freitag , 23 . Okt . 6 . 12 . ( Mittel - Preise . ) Per Hr »»-
Vadour , Oper in 4 A . nach dem Italienischen des Sal¬
vator Cammcrano von Hch. Proch , Musik von Verdi,
7 bis halb 10 Uhr .

Samstag . 24 . Okt . 0 . 12 . (Mittel - Preise . ) ßr kete
das Leöen , Drama in 5 A . von Hermann Sudermam.
7 nach halb 10 Uhr .

Sonntag , 25 . Okt . VI . außer Ab . (Mittel - Preiie .)
Zum 1 . Male : Koffmanns Erzählungen , phantastische
Oper in 3 A ., einem Vor - und Nachspiel mit Benütza »-
der E . Th . A . Hoffmannschen Novellen von Jules Barbier ,
Musik von Jacques Offenbach . Halb 7 Uhr .

Markt - Bericht .
( -) Durlach , 17 . Oktober . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 79 Läufer-
schweinen und 458 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 63 Läuferschweine und 458 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läusn -
schweine 30 — 70 für das Paar Ferkel¬
schweine 10 —20 Bei etwas starker Zuftiür
ging der Verkauf anfangs schleppend, doch wurde
bei etwas niederen Preisen der Mark : ziemlich
geräumt .

bereitet man am bester », billigsten und in kürzester Zeit

MM '8 Lobuirma

Nur mit Wasser aufzukochen . — Ein Würfel zn 1V PfS '

gibt 2 gute Teller . — Mehr als 30 Sorten . —

DV Man verlange ausdrücklich mit der Schutzmarke und weise andere Marken zurück.

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Drrrlach.
AMLiche KekarmtMachrmglM .

Die Neueinschätzung der Waldungen betreffend .
Das Protokoll über die neue Einschätzung der Waldungen der

Gemarkung Wilferdingen zur Steuer ist während der drei Wochen
vom 15 . Oktober bis mit 5 . November 1903 im Rathaus in Wilfer¬
dingen öffentlich aufgelegt .

Einwendungen gegen die Schätzung können während dieser Frist
bei Großh . Forstamt Langensteinbach oder bei dem Ratschreiber in
Wilferdingen mündlich oder schriftlich vorgebracht werden . Spätere
Einwendungen dagegen sind nicht zulässig .

Langensteinbach den 15 . Oktober 1903 .
Großherzogliches Forstamt :

von Schweickhard .

Stadtwald von Durlcrch .
Vergebung der Holzhauerei und der Beifuhre »

für 1904 .
Die Stadt Durlach läßt die Holzhauerei und die Leistung der

Beifuhren in ihrem Stadtwalde für 1904 am
Samstag de« 24 . Mtover 1903 , vormittags 9 Ahr ,

in Schübels Halle in insgesamt 29 Losen öffentlich versteigern .
Bei Waldhüter Pfalzgraf in Durlach sind die beiden

Protokolle mit den Bedingungen und der Los - Einteilung zur ^

sicht aufgelegt ._

Anmeldung rum Ksnßrmanden - Unterricht betreffend
Diejenigen Kinder der evangelischen Gemeinde , welche an Ost

1904 konfirmiert werden sollen , sind nunmehr zum Konfirman
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rinlarricht anzmnelden und zwar soll die Anmeldung für die Kinder
- Aue am Montag den 19 . Oktober, nachmittags von 1—2 Uhr . im
« . Mus daselbst, für die Kinder von Durlach am Dienstag den 20 . Ok-

mber , nachmittags 2—5 Uhr . in der Wohnung der betr. Geistlichen

Dttsi
'
udmi , wünschenswert ist , daß die Anmeldung durch die Eltern

^ ^
Zur Aufnahme in den Konfirmanden - Unterricht ist erforderlich ,

. L hie Knaben bis zum 30 . Juni , die Mädchen bis zum 31 . De¬

zember 1904 das 14 . Lebensjahr erreichen ; auswärts Geborene haben
Ae geschehene Taufe durch einen pfarramtlichen Taufschein nachzuweisen .

Für diejenigen Kinder , deren Eltern hier wohnhaft sind , gilt die

bekannte Parochialordnung , wonach die Kinder bei dem Geistlichen
ihrer Pfarrei anzumelden sind ; für auswärtige Kinder , welche die

« esiaen Schulen besuchen , ist die Wahl des Geistlichen freigegeben .
' Durlach den 17 . Oktober 1903 .

Evang . Stadtpfarramt :
Specht . _ _

""
Privat - Anzeigen.

Kr§irs.rwev.. — LlLstkLiis 2ww. Astlsr .
"" Kirchweißsonntag und -Montag :

Großes Tanzvergnügen
bei gutbesetztem Streichorchester (Kapelle Ostermeier .)

Für reine neue uno alle Verne , sowie vorzügliche Speisen ,
Mdxret und Geflügel ist bestens gesorgt.

Hieizu ladel neundtichst ein
8 . Svksener » zum Adler , gegenüber dem Bahnhof .

M . Die Lokalitäten sind neu und geräumig erbaut und der Neu -

zeit entsprechend eingerichtet ._
Weingarten .

«us ILruu «
Zur UinvUnreikleiei ' findet am

Sonntag « nd Montag de » 18 . « nd
IS . Oktober bei gurbesetziem Streichorchester

Neuer sirtzer

170 — 80 ° wiegend , trifft für mich ein. — Bei Abnahme
' von 300 Litern an ob Bahnhof hier Wreisermäßignng .

Außerdem Anfang nächster Woche :

1 Waggon Is. . Heuer Ua.rk§rüüsr , 75 — 90 °
1 „ la . „ L3.zk8srLbsr§sr, 80 —90 °

Bestellungen bitte rechtzeitig aufzugeben . — Fässer leihweise .

I 'ra .niiLviA.ZLn , Weinhandlung .
Neuer Kaiserftühler

( Bischoffinger )
trifft nächste Woche eine Doppel - Waggonladung zum Verkaufe ein.

Erste Qualität 80 - 90 ° 38 Mk . per 100 Liter .
Zweite .. 70 — 75 ° 33 ,/ "

: statt . Für reingebaltcne ne « e » nd alte
Weine , insbesondere bad . Oberländer ,

vorzügliche Speisen , Wildxret » nd Geflügel , wird bestens
gesorgt sein.

Hierzu ladet freundlichst ein

FF
srüber Bäckermeister in Durlacv .

Markgräfler
( Gemarkung Auggen und Schliengen ) ,

80 —90 ° 42 Mk . per tOO Liter .

Eingeftampfter Traubenwein,
per 100 Liter 24 Mk.

Für Naturreinheit wird garantiert . Direkt vom Winzer gekauft .
Fässer von 100 Liter an leihweise.

Lar !

8Ü880N Kai8sr8tükler ( kiocbollinger)
70 — 90 ° empfiehlt

ILTHs -ras zur Sonne .

steusr 8ü88er UarligrSslsr ( 8ulrburger )
trifft heute für uns ein .

Marquard s Weinstube , KrröhingersLr . 21 .

Neuen sühen Nübkertbäker
empfiehlt

Habe mein Bureau von Akademiestraße 3 nach

Kcnlerstratze 197
verlegt und mit dem Bureau des Herrn

WechtsanwakL M « rsÄSi '
vereinigt .

LS. « « »«- ». Kkihkaimliü, Karlsuihr.

GeMaMTVerlegnng.
Ich beehre mich , meiner verehrt . Kundschaft mitznteilen , daß

ich meine

Kau- und Möbel - Schreinerei
"ach der Herrenstraße Nr . 26 . Haus der Frau Max Altfelix
Wtb. , verlegt habe .

Indem ich für das mir seither entgegengebrachte Vertrauen ver¬
bindlichst danke , bitte ich mir dasselbe auch fernerhin bewahren zu
sollen . Hochachtend

ILrrrL v jr - Schreiner

inter-Aeöerzieher
M Mark 12 , 13 , 18 , 2 « , 25 , 3V per Stück empfehle in
großer Auswahl.

Likxsnliöl 8ökli .

-Evpfiehlt

Arrrrrcr . Sinaner ^ Wit Nachfolger .

8 » 88 « o» <S>»vrIün «I « r
Wieland Z . Zährringerr Kof .

OkSL'l VursslkvL 'LZL zum Kaiserhof,
Grötzingen «

Wirtschaft zum Schlosste
ist soforr zu veipachten . Daselbst ist
der Zw . ile Stock in zwei Wohnungen
geteilt , ebenfalls sofort zu vermieten .

Am liebsten ober wäre der Ver¬
kauf dieses Grundstückes unter äußerst
billigem Preise bei 5 — 6000 Mark
Anzahlung . Das Anwesen gewinnt
bedeutend durch zw- i neue Zusahrts
straßcn . Nähere Auskunft erteilt

I . GhlgStz , Wilhelmstr . 8.

Gkfchttm Ksimkijitt
empfiehlt sich zur Anfertigung von
Plänen zu Neu - und Umbauten , so¬
wie zur Bauleitung und den Ab-
rechnungsarbeiten , ferner zur Ab¬
fassung von Sachverständigen - Gut¬
achten. Billige Honorarberechnung
und streng reelle Bedienung .

Gefl . Anfragen unter Nr . 6791
an die Exvedirion dieses Blattes .

Vvrtrvtvr
für originellen Automat überall ge¬
sucht. Off . sub 597 ss . IVI. an
llmlolt IVI088 S , lVjannkeim ._

Ein jüngeres fleißiges Mädchen
für sofort gesucht. Näheres bei der
Exp edition dieses Blattes ._

Baumstickel
liefert billigst

O . Ai . Svkmückl .

Tafeltrauben Pfd. 30,
Tafeläpfel „ 18.

Philipp Luger L Filialen .

Zamen - ä- Kinderkteider
werden ovaeskrtigl noch Maß

Hanptstratze 73 , 1 Trepp :.

llsmstst -
K01MI 10 N 8 .
Srössbs L .nsrvs,1i1 .
LUliAslS ^ rslss .

8p « LeiaIxv8 « I »LLt

I,. 8 . i.kon 8öline,
173 IL» !8«r8tr » 88« 175 .

Hut mövl . Zimmer
in freier Lage zu vermieten

Weingarterstratze 31 II .
Gut möbliertes Zimmer mit

3 Fenstern an bessern Herrn sogleich
oder später zu vermieten

Blumenstratze 1 , 2 Stock.
Ein freundlich möbl . Zimmer

ist sofort zu vermieten
Makmaienstraße 7.

Eine neue hellgraue Jacke ist
billig zu verlausen . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

Hänlel
'eöern

werden fortwährend angekaust von
Irrrau ZI r» i «r, .

Killisfeldstraße 4 . 2 . St .
^ ririnriw wöbtierl , in an -
Ztmmtl , genehmer freier Lage ,
ist sofort oder später zu vermieten

Grötzingerstraße 1 .



Heute Samstag abend und Sonn -
tag morgen :

Abgekochte Knöchle ,
Wippchen , Misch

und

prima Schinken ,
tzausgeback. Schwarzbrot ,
hochfeinen Stoff Wer ,

Jenen Wein ,
sützen » n - eeitzee .

M . Soden müller.
Alte Brauerei Bauer .

Süssen neuen

Kaiser stüHI'er
sowie Samstag u. Sonntag

gebackene Fische
empsteblt

HovIisvIriLck

_ zum Lindenkelker.

GaHWS ! . Ochsen.
Morgen Sonntag von 9 Uhr ab :

2^ Lsde1lLue)i8rL
sowie

neuen Hambacher Reißer
^ Liter 15 Pfg .,

Wozu einladet
Lippen .

Waldhorn.
Morgen , Sonntag , Kasen -Uagont

mit selbstgemachten Nudeln . Dazu
frisch eingetroffen : Meuer Hber -
länder Wergwei « , wozu freunblichst
einlodet

Iblr , Dill ,
Sonntag früh :

Spanferkel L Schweins -
knöchle mit Kraut,

wozu höflich einladet
Keinrich Korst ,

_ Brauerei Walz .

vska »r VoronLo ,
Hoflieferant ,

empsteblt :
Geriinchcrten Aal

„ Lachs (Rheinsalm )
Kieler Sncklinge
Franz . Knckinge
Bratheringe
Delikateßheringe
Rollmops , Sismarckheringe
Hummer . Salm
Anchovis etc. etc.

Soeben irisch eingenoffen :

junge Schnittbohnen ,
per Liter - Dose 30 H ,
junge Erbsen ,

per Liter - Dose 40
empfiehlt

Konsnrn - Geschäft
L laiuLÄirvr .

Billigste Bezugsquelle für
Kolonialwaren und Delikatessen.

Hochfeiner ungesalzener
Malosol -Caviar ,
Gänseleberpasteten

eingetroffen bei

Hoflieferant .

für llie Krsnllbkschälligten in lleusn«eg
ist weiter bei uns eingegongen : Karl Rau , Gut Schöneck, 10 Ml . , Un¬
genannt 2 Mk . , G . R . 2 Mk . , Gustav May 3 Mk ., Ungenannt 10 Fr cs .

Indem wir hierfür herzlich danken , bitten wir um weitere Gaben .
Expedition - es „Dnrlacber Wochenblattes " .

Wostoök ,
Aepfel und Birnen , treffen nächste
WoLe frische Waggonladung zum
Verkaufe ein.

Karl Wagner .

iunglibslslkl Vsmn lllillsok .
Zu der am Samstag den 17 . d . M , abends , s Uhr , im

oberen Saale der „ Nsnkskung " stattfindknden

1. össklltüchkli Nrrsllmmlllng
laden wir hierdurch alle Freunde und Angehörigen der bürgerlichen
liberalen Richtungen ein.

Jedner : Kerr Landgerichtsrat

_ D er Vorstand .

Das caaagei . Dmiashaus , ZehalAr. 4.
feiert Sonntag den 18 . Oktober , nachmittags Z Uhr , sein Jahres¬
fest . Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn Pfarrer Böhmerle über
„ Was verlangt die innere Mission von ihren Gliedern ?"

diU . Zu Fest und Vortrag wird jedermann freunblichst eingelade n .

Anläßlich der Einweihung des
Melanchthon - Gedächtnis - Hanfes in Breiten

Aufführung
des

Wetanchtßonfestspiels
von Irof V . 44. Uroiu » .

Aufgeführt von Brettener Bewohnern im Saale
der „ Stadt Pforzheim ".

Uegie : Hofschauspieler Schneider aus Karlsruhe .
1 Aufführung : Dienstag de « 20 . Oktober , nachm . 4 Uhr .

Dienstag den 20 . Oktober, abends 8 Uhr.
„ Mittwoch den 24 . Oktober, nachm. 5 Uhr .
„ Sonntag den 25 . Oktober, nachm. 4 Uhr .
„ Sonntag den 1. Nov . , nachm. 4 Uhr (prov )

Sperrsitz : 3 Mk
'

^
^

Pl ^
°
2

^
Btt ^ tt

'
. Platz : 1 Mk .

Kinder zahlen die Hälfte .
Kartenverkauf bei : Schneidermeister Scherer,

Buchdruckereibesitzern Fra « ; Leih Sohne und Fr . Sei ; .
Vorausbestellungen von Karten sind bei dem Festspielausschuß zu machen .

Der Reinertrag kommt dem Rlelanchthon « <8e -
dächtnishans Z« g « t .

Der Festspiel - Ausschuß:
Renz , Stadtpfarrer .

ewerkfcinfft8knrtell Durinck».
Samstag den 24 . Oktober , abends 8 Uhr ,

in der „ Festhalle " : _

beftevend m Musik , Gesang , turnerischen Aufführungen , humoristischen
Vorträgen (Fröblich - Stauch ) . Theater u. s. w-, sowie

Wir laden hiermit die gesamte mgcmmerle Arbeiterschaft mit ihren
Familien von Durlach und Umgebung freunblichst ein.

Die Kartellkommisslon .
Zur Beachtung ! peognsnnne L 20 Pfg . berechtigen zum

Eintritt und sind im Vorverkauf nn „ Schwanen " , bei Friseur Rststner ,
im „Men Aritz " , „ parmssädter Kof " , sowie abends an der Kasse
zu Häven. Lsi -Nenebe kann benützt werden .

Sämtliche Gcwerkschastsversammlungtn fallen an diesem Abend aus .
D . O.

Gvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Die nächste Monatsoersammluna
findet Montag , 19 . Okt . , abends8 Uhr , im Lokal (Gasthos zur Karls -
bürg ) statt .

Tagesordnung : 1 . Vortrag des
Vorsitzenden : Reisebericht (Hamburg )
2 . Besprechung von Vereinsangelepei, -
heiten . — Die Mitglieder werden
zu zahlreichem Erscheinen eingeloden
und zugleich gebeten , die in ihren
Händen btfindlichen Bibliothekbücher
mitzubringen .

Auch werden die Mitglieder zum
Besuch der heule abend stattstndendeii
Versammlung der » Junglibeialen
Partei " eingeladen .

_ Der Vorstand.
feuchtes kclr.

Heute abend !( 9 Uhr k '. » .
Morgen Ausflug nach GrötzwW

(Adler ) . Abmarsch um 2 UhrM
Hengstdenkmal . Bei schlechter M -
lerung mit der Bahn um 2°".
_ Der Vorstand.

ÜU8t8N-kondoN8 ,
emenes bestes Fabrikat , stets frisch.
Kibisch - Aonöons 1 in Beuteln
Spitzwegerich - „ ä 10 u . 2«) H,
Walz - „ sowie offen
Küssen -Melange 1 per ^ Pfd . LSH.

Pastilles v orateur ,
Lakritzia -Pastillen ,

Rahm -Bonbons ,
fst. Blnten -Honig

cmpnchlr
^ >4 . HorruLLiriL ,

Kond itore i L Kass .
kl e u e

Java -Orangen ,
Mesfina -Citronen ,
Muskat -Datteln ,
Tafel -Feigen

eingetroffen bei
08lrr » r

_ Hoflieferant ._ ,

Koch - und Tafklöpfrl,
das Piund von 12 H an , sind zu
haben bei
Karl Wagner , Kronenstrake 12.

LchsIIer -Ikee,
sedt etiin . , kst . tzusIitLtsn , in kneten !
von M . 0 .10. 0.20 , 0.30 , 0.50, 0.60 , ^

0 .70 , 0.80 , 0 .90 , 1 .00 , 1 . 15 nnä
1 .30 x . )) k» .

45 H l>. X 0^ -

44 . Ilkri iriruiii » ,
Oonäitorei L 6^1«.

wird heute und morgen ausgehaucn bei

Metzger . Ariedrichstr . 7.

(Kastanien ) , per Pfd . 21 , bei 5
per Pfd . 20 H .

Philipp i.ugkr L

^ filüsi'ssuei' lti'sut,Pnma Hammelfleisch
(Kln größeres Zimmer nn )i . b -

ist sofort mit oder ohne Möbel s
»q »i » » « M » « M « » > vermieten . Näheres

D 3-II 1 ? 1)3,111 ! D 3.H 1 ?
LÜSLI- ÜILLIt L Sl. stllLroi ' r Mer

"
«eN-us7

'
D^ Ä ^

F« . kaiimAlißc 23. I
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